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Aus historischer Sicht betrachtet, erweist sich Paul Federn
nicht als Weg-Führer, sondern als Weiter-Führer dessen,
was die Freudsche Psychoanalyse geleistet hat. Wenn auch
die vorliegenden Aufsätze psychiatrische Begriffe aus der
Nosologie Bleuers benutzen und die neuere Terminologie
wie auch die soziale Betrachtung von Geisteskrankheiten
von Federn nicht mehr berücksichtigt werden konnten: der
Leser, der originelle Inhalte aus einer veralteten Termino-
logie zu entschlüsseln versteht, wird in diesem Buch ganz
frische oder jetzt erst wiederentdeckte Einsichten in Natur
und Bedingungen von Geisteskrankeiten finden.
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